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Wir sind
Krebsliga

Helfen Sie
mit, uns

abzuschaffen.
Die Schweizerische Krebsliga und ihre kantonalen Ligen arbeiten dafür, dass es sie eines Tages
nicht mehr gibt. Je häufiger sie allen sagen können, was Krebs ist, was jeder gegen Krebs tun
kann und was Aerzte und Wissenschafter gegen Krebs tun, desto erfolgreicher kann der Kampf
gegen den Krebs geführt werden. Sie reden über Krebs, damit es vielleicht einmal nicht mehr so
nötig sein wird, über Krebs zu reden. Darnit alle so viel über Krebs wissen, dass ihn vielleicht
eines Tages niemand mehr zu fürchten braucht. Die Krebsliga steht Krebskranken und deren
Angehörigen mit Auskünften, Rat und finanzieller und menschlicher Direkthilfe bei. Sie unterstützt
aber auch Aerzte und Forscher bei der Bekämpfung und der Suche nach den Ursachen des Krebses.
Damit man immer mehr gegen den Krebs zu tun weiss. Dazu braucht es jedoch finanzielle Mittel. Und

deswegen kann die Krebsliga ohne Ihre Hilfe nicht viel erreichen. Vor allem nicht ihre eigene
Abschaffung.

ich möchte gern etwas für die Krebsliga und Name:

gegen den Krebs tun und mich als Mitglied
anmelden Strasse :

ich hätte gern Unterlagen und Auskunft über PLZ/Ort:
die Arbeit der Schweizerischen Krebsliga und Bitte einsenden an: Schweizerische Krebsliga,
ihrer kantonalen Ligen. Wyttenbachstrasse 24, 3013 Bern.

SCHWEIZERISCHE rWÖTZTl KREBSLIGA

Krebs fängt damit an, dass man darüber schweigt.
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